
Fachtag: Diversity | Vielfalt

Ausbildungsorientierung & Berufswahl 
Geschlechterreflektierende Ansätze in der Berufsorientierung 

18. Oktober 2017 | 13:00-18:00 Uhr | Unipark Nonntal

Die Entscheidung für einen Beruf oder eine Ausbildung markiert einen richtungsweisenden Punkt im Leben.  
In den meisten Fällen geht dem ein langer Prozess voraus. Wie kann dieser Prozess gut begleitet und zu 
einem zufriedenstellenden Ergebnis gebracht werden? Vertreter_innen aus Wissenschaft und Wirtschaft sowie  
Expert_innen aus Schule, Jugendarbeit und Berufsorientierung diskutieren diese grundlegende Frage und finden neue 
Impulse für geschlechterreflektierende Berufsorientierung in Theorie und Praxis. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 

PROGRAMM: 

12:30 Uhr 

13:00 Uhr

14:15 Uhr

16:00 Uhr
 

Teilnahme kostenlos! 
Kontakt: gendup@sbg.ac.at 
Information: www.uni-salzburg.at/gendup

Eine Kooperation von: gendup - Zentrum für Gender Studies und Frauenförderung, FB Erziehungswissenschaft, Kompass – 
Bildungsberatung für Mädchen

GET TOGETHER

VORTRAG von Christine Erlach, Mädchenzentrum Klagenfurt
Von „Girls Day Mini“ zu „Mädchen Lehre Technik“. Konzepte und Zugänge zu genderreflektierter Berufs- und 
Ausbildungsorientierung für Mädchen und junge Frauen.

WORLDCAFÉ - „Vom Berufswunsch zur Berufswahl“
An sechs Thementischen widmen wir uns folgenden Fragestellungen: Welche Faktoren bestimmen die 
Berufswahl? Wann beginnt die Auseinandersetzung mit dem eigenen Berufswunsch? Ist Geschlecht ein 
maßgeblicher Einflussfaktor? Was können Schule und Beratung in der Berufsorientierung leisten? Welche 
nachahmenswerten Ansätze zur Unterstützung einer klischeefreien Berufswahl von Mädchen und Burschen 
gibt es in Salzburg?

Mit: Franz Burtscher (ÖBB Lehrwerkstätte Salzburg), Isabella Fritz (Bundeszentrum für Geschlechterpädagogik 
und -forschung), Helga Gschwandtner (Einstieg Bildung Beratung Qualifizierung GmbH, Jugendcoaching), 
Teresa Lugstein (make it – Büro für Mädchenförderung), Silvia Nowy-Rummel (Pädagogische Hochschule 
Salzburg), Walter Rinnerthaler (HTL Saalfelden)

Podiumsdiskussion - „Alle können alles werden?“
Diskussion mit: Landesrätin Martina Berthold, Hilla Lindhuber (Arbeiterkammer Salzburg), Rudolf Eidenhammer 
(Wirtschaftskammer Salzburg), Christina Amann-Winter (Industriellenvereinigung Salzburg), Sylvia Eder 
(Universität Salzburg, FB Erziehungswissenschaft)

Moderation: Cornelia Brunnauer (gendup, Universität Salzburg) 
	        Ruth Mayr (Kompass – Bildungsberatung für Mädchen)


